




«Freundschaft webt Banden» – unser Ausstel-
lungsthema ist zugleich Programm für das Jubi- 
läumsfest: Am letzten August-Wochenende  
feiert der Kunstverein Solothurn sein 175-jähriges 
Bestehen im Museumspark mit Performances, 
Konzerten, Installationen, einem zauberhaften 
Zelt, in dem sich Vögel einnisten, einer erfrischen-
den Parkbar und vielem mehr.  
Ein vielfältiges Workshop-Angebot lädt grosse 
und kleine Gäste zum Mitmachen und Gestalten 
ein. Im und vor dem Kunstmuseum finden zahl
reiche Kurzführungen statt.

Wir freuen uns auf ein tolles Fest mit Ihnen allen!

Wir danken dem Kunstmuseum Solothurn, allen 
Kunstschaffenden, Musikerinnen und Musikern, 
Beteiligten am Workshop-Programm, den ehren-
amtlichen Helferinnen und Helfern, unseren Part-
nerinnen und Partnern sowie allen Förderinnen, 
Förderern, Sponsorinnen und Sponsoren herzlich 
für das entgegengebrachte Vertrauen, die wert-
volle Zusammenarbeit und die grosszügige Unter-
stützung.

Jubiläumsfest  
Kunstverein

Solothurn
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Programm Tag 1
Freitag, 29. August 2025

17:30 Uhr
Konzert von Ruido Ruiz 

Ruido Ruiz ist ein kreativer Kopf in der Solothurner Musikszene, der mit 
experimenteller Herangehensweise und einzigartigem Sound frischen 
Wind in die lokale Musiklandschaft bringt. Seine Auftritte sind ein Muss 
für alle, die Lust auf unkonventionelle Musik haben.

18:30 Uhr
Festlicher Auftakt mit kurzen Ansprachen, 
Eröffnungsapéro für alle und Fontänen-
rausch an der «Parkbar» von Reto Emch 

Es sprechen Pascal Walter (Vize-Stadtpräsident Solothurn), Katrin  
Steffen (Direktorin Kunstmuseum Solothurn) und Patricia Bieder  
(Präsidentin Kunstverein Solothurn) 

Sandra Boner begleitet den Kunstverein als Moderatorin  
durch das Jubiläumswochenende.

Ab 19:45 Uhr
Nachtessen im Festzelt und Essens- 
stände im Museumspark, «Parkbar»

Kulinarisches Angebot im Festzelt und kleine Essensstände im Muse-
umspark. 

Gleichzeitig eröffnet auch die Kunst-Bar «Parkbar» von Reto Emch. Der 
in Solothurn lebende und arbeitende Künstler ist für seine ortsspezifi-
schen Installationen, Skulpturen und Raumkonzepte bekannt. Sein Werk 
umfasst zudem Malerei, Fotografie und Kunst am Bau. Emchs Arbeiten 
zeichnen sich durch den aussergewöhnlichen Einsatz von Alltagsmateri-
alien und industriellen Objekten aus. Ein zentrales Thema in seinem Werk 
ist das Element Wasser, das er sowohl in visueller als auch in akustischer 
Form einsetzt, etwa durch Sprühnebel, Klanginstallationen oder filmi-
sche Projektionen. Für das Jubiläumsfest realisiert Reto Emch mit der 
«Parkbar» eine spektakuläre Kunst-Bar, die für Erfrischung sorgt. 
Zusätzlich zum Angebot an der Bar wird Jörg Baumgartner von der 
Cocktail-Bar Barterre spezielle Jubiläum-Drinks mixen! 



21 Uhr
Konzert von Citron Citron 

Citron Citron gilt als eine der spannendsten Neuentdeckungen der al-
ternativen Genfer Musikszene. Das Pop-Duo besteht aus den Geschwis-
tern Zoé und Augustin, deren Songs sich durch poetische, teils melan-
cholische Texte auszeichnen: Pop Synthétriste. Musikalisch kombiniert 
Citron Citron handgefertigte elektronische Klänge mit akustischen 
Instrumenten wie Violine und Gitarre. Und ihr Bandname? Der ist eine 
Hommage an ihre verstorbene Katze Citron. 

22:30 Uhr
«Dalunsch», Performance von Victorine Müller

Victorine Müller ist im Kanton Solothurn aufgewachsen und arbeitet 
in Zürich. In ihren Performances überschreitet die Künstlerin Grenzen 
und lässt die Anwesenden in andere Gedankenwelten und potentielle 
Realitäten eintauchen. Transparente Hüllen und Häute umgeben sie 
dabei wie fragile Schutzräume. Diese leuchtenden Formen, in die sich 
die Künstlerin hineinbegibt und sie damit belebt, sind von poetischer, 
stiller Präsenz und erscheinen als «Phantasma, als Traumgebilde, des-
sen Geheimnis durch keinen noch so verstiegenen Deutungsversuch 
gelüftet werden kann» (Gabrielle Obrist). Victorine Müller ist mit ihren 
eindringlichen Performances international bekannt geworden. Für jede 
ihrer Arbeiten geht sie auf den jeweiligen Ort ein, sucht und findet das 
Geheimnisvolle. Ihre Werke sind Ausdruck von Geschichten über das 
Unsichtbare und Verborgene und machen den flüchtigen Moment zum 
unvergesslichen Erlebnis.
Mit Unterstützung von Simon Egli (Licht und mehr) und Jnes Müller (allround).

Ab 23 Uhr
Sound von Tetrapack

Tetrapack – Elia Stampfli – ist Produzent, DJ und Sound Artist aus So-
lothurn. Seine Musik zeichnet sich durch eine Mischung aus Breakbeats, 
scheppernden Bässen und berührenden Harmonien aus. Die Sets sind 
bekannt für ihre stilistische Vielfalt und ihre eigene Energie. 

Kurz nach Mitternacht
Film ab im Museumspark! 

Mit Popcorn-Maschine. Decken und Kissen bitte mitbringen.

Mitternacht
Letzte Runde an der «Parkbar»



Installationen
während des ganzen 

Wochenendes
«Nest»

Installation von Sonya Friedrich

Das Schaffen der seit mehr als 30 Jahren in Solothurn arbeitenden 
Künstlerin Sonya Friedrich umfasst Zeichnung, Plastik, Installations-
kunst, digitale Kunst und Baugestaltung. Thematisch beschäftigt sie 
sich mit der Leichtigkeit, der Transparenz und dem Schweben. Zentral 
ist die Natur, immer wieder kommt Sonya Friedrichs grosses Interesse 
für Botanik zum Ausdruck. Ihre Arbeiten zeichnen sich durch eine feine 
Ästhetik aus, die sich zwischen handwerklicher Perfektion und ver-
spieltem Ausdruck bewegt. Literarische Bezüge – etwa zu Italo Calvino, 
Antoine de Saint-Exupery oder E.T.A. Hoffmann – sind für die Künstlerin 
ein wichtiges Element in ihrem Werk. Für das Jubiläumsfest hat Sonya 
Friedrich im Festzelt ein Nest gebaut, das Vögeln zum Träumen Platz 
bietet: «In runden Winkeln unter dem Zelt träumen die Vögel in Bildern.»

«50 × 50»
Installation von BESHESH, Kollektiv für  
interdisziplinäre Kunst

Beshesh ist ein sechsköpfiges Künstlerkollektiv aus Solothurn, dessen 
Mitglieder nicht nur durch ihre kreativen Berufe und Ausbildungen, son-
dern auch durch eine langjährige Freundschaft verbunden sind. In ihrer 
Arbeit kommen Malerei, Installation, Sound und Licht zu einem neuen, 
vielschichtigen Ganzen zusammen. Eli Equagoo, Maxime Crivelli, Luis-Jo-
sue De Angelis, Jonathan Holzer und Elia Stampfli erforschen kreative 
Schnittstellen. Sie verstehen Kunst als dynamischen Prozess des Aus-
tauschs zwischen unterschiedlichen Herangehensweisen, Ideen und 
Kompetenzen. Der Name des Kollektivs spielt mit Mundart – ein Wort-
spiel aus den Fragen «besch?» (bist du?) und «hesch?» (hast du?). «50 × 50» 
ist eine fragmentarisch angeordnete Komposition aus Komponenten 
und Verknüpfungen. Im Zentrum steht nicht ein einheitliches ästheti-
sches Konzept, sondern die Koexistenz verschiedener Handschriften. 
Die Komposition ist komplex und vielschichtig, erzählt von Abstraktion, 
Intimität und Öffentlichkeit, Spiel und Ernst. Sie regt an, sich in diesen 
Realitäten zu bewegen, zu entdecken und verschiedene Perspektiven 
einzunehmen.



Tag 2
Samstag, 30. August 2025

Ab 14 Uhr
Kurzführungen und Werkgespräche

14 Uhr
Kurzes Werkgespräch bei der Installation «Nest» von Sonya Friedrich,  
die sie für das Jubiläumsfest realisiert hat. Treffpunkt im Festzelt  
(ca. 15 Minuten)

14:30 Uhr
Kurzes Werkgespräch bei der Installation «50 × 50», die das Künstler
kollektiv Beshesh für das Jubiläumsfest entwickelt hat. Treffpunkt vor 
der Installation (ca. 15 Minuten)

14:45 Uhr
Kurzführung in der Ausstellung «À suivre: Eva Aeppli in der Sammlung 
des Kunstmuseums Solothurn» mit Katrin Steffen, Direktorin Kunst
museum Solothurn (ca. 20 Minuten). Treffpunkt im Treppenhaus erster 
Stock

15:15 Uhr
Die Schanze! Kurzführung zur Baugeschichte und zum Steinhandwerk 
mit Alexander Rechsteiner, Präsident Steinfreunde Solothurn  
(ca. 20 Minuten). Treffpunkt vor dem Eingang des Kunstmuseums

Zwischen 15 und 19:15 Uhr
Cin Cin! Werkgespräche in der Jubiläumsausstellung «Freundschaft 
webt Banden. 175 Jahre Kunstverein Solothurn» mit vielen Künstlerinnen 
und Künstlern der Ausstellung! Mit Patricia Bieder, Anna Bürkli und…. 

Susan Hodel um 15 Uhr
Lex Vögtli um 15:15 Uhr
Annatina Graf um 15:30 Uhr
Gergana Mantscheva um 16:30 Uhr
Ana Vujic um 16:45 Uhr
Marie-Theres Amici um 18:30 Uhr
Flo Kaufmann um 18:45 Uhr 
Daniel Schwartz um 19 Uhr
Treffpunkt jeweils im Foyer des Kunstmuseums ( je 15 Minuten)

19:30 Uhr
Die schneeweisse Prinzessin
Veronika Medici animiert kurz und lebendig ihre BilderBühne «Die schnee-
weisse Prinzessin», die in der Jubiläumsausstellung zu sehen ist.



Workshops 

Von 14 bis 17 Uhr  
stehen diese Angebote durchgehend für Gross und Klein zur Verfügung. 
Ein Einstieg ist jederzeit möglich, sofern es freie Plätze gibt. Treffpunkt 
im Workshop-Zelt neben dem Museum

Freundschaftsbändeli knüpfen, mit Claudia Leimer, Kunstvermittlerin 
Kunstmuseum Solothurn.
Cyanotypie: Drucken mit Sonne, mit Lena Weber, Leiterin Kunstver- 
mittlung Kunstmuseum Solothurn > Bitte ein Lieblingsobjekt mitneh-
men oder vor Ort etwas sammeln (der Kurs findet nur bei schönem 
Wetter statt).
Monster aus Ton formen, mit Priska Kilchenmann, selbstständige Kunst-
vermittlerin Atelier Kilchenmann.
Dem Stein nahe kommen durch Abrieb – und falten! Mit Ruedi Fluri, 
Künstler.

14 Uhr und 15 Uhr
Vorlesestunde: «Der Punkt» und viele weitere Kunst-Geschichten
Am Samstagnachmittag warten schöne Bilderbücher aus der Zentral- 
bibliothek warten am Samstagnachmittag auf kleine und grosse  
Bücherfans. Um 14 Uhr und um 15 Uhr liest Gaby Schaad «Der Punkt. 
Kunst kann jeder» (Peter H. Reynolds). Bei trockenem Wetter unter  
dem grossen Magnolienbaum im Park, bei Regen im Museum

Ab 14 Uhr
Eseli-Reiten im Museumspark! 
Luana, Pepo, Jamila und weitere Esel von Johny und Doris Suter (Esel-
touren, Selzach) warten im Park auf kleine Reiterinnen und Reiter

14 Uhr und 16 Uhr
Crashkurs Mapping 
Gemeinsam mit der Künstlerin Esther Ernst spazieren wir los, um die Um- 
gebung des Kunstmuseums auf einer Karte festzuhalten. Das Material 
wird zur Verfügung gestellt. Treffpunkt im Workshop-Zelt (ca. 1 Stunde)

Und ausserdem: 
Ab 14 Uhr

Freundschaftsbuch
Verewigt euch im Kunstvereins-Freundschaftsalbum mit Bild und Ant-
worten zu liebenswerten Fragen. Beim Workshop-Zelt

Ab 14 Uhr
Gut behütet mit Anna Amiet. 
Gesellt euch zu Anna Amiet und ihrem Hut mit grüner Schleife und  
setzt euch eine passende Kopfbedeckung auf und macht selbst ein 
Foto. Ladet anschliessend das Ergebnis nach Lust und Laune auf  
nstagram hoch (oder lasst es durch uns hochladen) und taggt es mit  
@kunstvereinso und #kunstvereinsolothurnjubiläum2025. Beim Work-
shop-Zelt 



Ab 14 Uhr
Kulinarische Angebote und «Parkbar»

Erfrischendes an der «Parkbar» und tolles kulinarisches Angebot von  
Pinsa über Crêpes zu Glacé, Kaffee und Kuchen im Museumspark  
und im Museumscafé

Am Abend wird Jörg Baumgartner von der Cocktail-Bar Barterre zusätz-
lich zum Angebot an der Bar spezielle Jubiläum-Drinks mixen! 

15:30 Uhr
Konzert von Daniel Trutt und Band 

Der Musiker Daniel Trutt bringt immer wieder neue Mitglieder zusammen 
für seine Jazzformation. Für das Jubiläumsfest treten neben ihm Til 
Frentzel, Serge Kaenzig, Peter Wagner, Andy Ägerter und Pia Sypniewski 
auf. Daniel Trutt hat sich mit vielen Auftritten und seiner musikalischen 
Vielfalt einen Namen gemacht und beweist stets aufs Neue sein Enga-
gement für die Förderung des modernen Jazz in Solothurn. 

17 Uhr
Dr. Lüdi-Show

Dr. Lüdi ist die Bühnenfigur des vielseitigen, in Zürich lebenden Künst-
lers Andres Lutz, der auch Teil ist des Künstlerduos Lutz & Guggisberg. 
Als Dr. Lüdi tritt er in humorvollen, oft dadaistisch angehauchten Per-
formances auf, in denen er mit Wortspielen, Musik, Tanz und absurden 
Dialogen gesellschaftliche Themen aufgreift. Seine Shows verbinden 
Elemente von Theater, Comedy und politischer Satire. Dabei bleibt er 
stets ein geistreicher, scharfsinniger Beobachter der Gegenwart.

Ab 18:30 Uhr

Nachtessen im Festzelt

Kulinarisches Angebot im Festzelt und kleine Essensstände  
im Museumspark



20 Uhr
Konzert von cosmonoz

Die Solothurner Band cosmonoz mit Olivier JeanRichard, Mirco Koch, 
Matthias Hammer und Urs Alber zeichnet sich durch ihren eigen
willigen Indie-Pop aus. Ihr Musikstil ist geprägt von deutschen Indie-
Bands wie «Element of Crime» oder «Die Höchste Eisenbahn». In ihren 
Liedern erzählen sie romantische bis absurde Geschichten: So wartet 
der alte Mann heute noch auf dem Balkon des Hotels am Meer auf  
die Liebe, die vor Jahren verschwunden ist. In einem anderen Lied  
stellen die Cosmonauten die Frage: «Malst du immer noch die Bilder in 
Himmelblau?» Ihre Konzerte zeichnen sich durch eine intime Atmos
phäre aus – ein gemütliches Fest, zu dem alle willkommen sind. 

21:15 Uhr
Konzert von Stahlberger 

Der aus St. Gallen stammende Liedermacher Manuel Stahlberger  
ist bekannt für seinen subtilen Humor, seine feinsinnige Gesellschafts
kritik und seine melancholisch-absurden Bühnenprogramme. Er und  
seine Band kombinieren in ihrem Musikstil Elemente des Schweizer 
Mundart-Pops mit avantgardistischen Klängen und Arrangements. 
Seit ihrer Gründung im Jahr 2009 hat die Band fünf Alben veröffent-
licht und sich durch eine einzigartige Mischung aus melancholischen 
Texten und innovativen Soundlandschaften einen Namen gemacht.

Ab 22:30 Uhr
DJ Mr. P Knacksattack! 

Während des Tages Historiker und Kulturvermittler, wird der Solothurner  
Peter Keller am Abend zum DJ Mr. P Knacksattack! Er legt sehr  
tanzbare Musik auf ohne Genregrenzen. Seine Sets bestreitet er aus-
schliesslich mit 7" Singles und einer gehörigen Portion Schalk und  
Nostalgie.

Mitternacht
Letzte Runde an der «Parkbar»

 



Tag 3
Sonntag, 31. August 2025

10 bis 12 Uhr

Workshop durchgehend für Gross und Klein, «Freundschaft webt
Banden»: Gestalte eine Postkarte und mache jemandem eine Freude!
Wir werden die Postkarten frankieren und anschliessend verschicken. 
Mit Claudia Leimer, Kunstvermittlerin Kunstmuseum Solothurn. Treff-
punkt im Workshop-Zelt

10:15 Uhr
Die schneeweisse Prinzessin
Veronika Medici animiert kurz und lebendig ihre BilderBühne «Die schnee-
weisse Prinzessin», die in der Jubiläumsausstellung zu sehen ist.

10:30 bis 11 Uhr
Cin Cin! Werkbetrachtungen in der Jubiläumsausstellung «Freundschaft 
webt Banden. 175 Jahre Kunstverein Solothurn»
Mit Patricia Bieder, Anna Bürkli und…. 
Felix Flury um 10:30 Uhr
Monica Arnold um 10:45 Uhr
Treffpunkt jeweils im Foyer des Kunstmuseums ( je 15 Minuten)

14 bis 16 Uhr
Hand in Hand – Generationentreffen
Ein Überraschungsprogramm für Klein und Gross mit Lena Weber,  
Leiterin Kunstvermittlung. Treffpunkt im Foyer des Kunstmuseums

Und ausserdem:
Ab 10 Uhr

Freundschaftsbuch
Verewigt euch im Kunstvereins-Freundschaftsalbum mit Bild und Ant-
worten zu liebenswerten Fragen. Beim Workshop-Zelt

Ab 10 Uhr
Gut behütet mit Anna Amiet. 
Gesellt euch zu Anna Amiet und ihrem Hut mit grüner Schleife und  
setzt euch eine passende Kopfbedeckung auf und macht selbst  
ein Foto. Ladet anschliessend das Ergebnis nach Lust und Laune auf  
Instagram hoch (oder lasst es durch uns hochladen) und taggt es mit  
@kunstvereinso und #kunstvereinsolothurnjubiläum2025. Beim Work-
shop-Zelt



11 Uhr
Konzert von ARBRE 

Das Berner Kollektiv ARBRE ist seit 2021 zusammen und hat bereits 
auf vielen Bühnen in der Schweiz, in Deutschland, Italien, Österreich 
und Tschechien gespielt. Der Zusammenhalt ist für Mélusine Chappuis, 
Paul Butscher und Xavier Almeida zentral, der gemeinsame Schaffens-
prozess steht im Vordergrund. ARBRE ist für weitläufige Klangwelten 
bekannt, die sich zwischen Jazz und alternativer Musik bewegen. Sie prä-
sentieren einen Sound, der grösser ist als sie selbst und aus einer feinen 
Liebe zum Detail, zu langen Spannungsbögen und zueinander entsteht.

12:30 Uhr
Picknick im Park! 

Mit Sauerteig-Broten nach einer Idee von Max Bottini, Picknick-Decken 
von Manu Wurch und einem Akkordeon-Konzert von Marion Berger

Eine Tafel voller Brote: Nach einer Idee des Thurgauer Künstlers Max 
Bottini laden wir ein, ein Brot für das gemeinsame Picknick im Museums-
park zu backen – und es mit anderen zu teilen. Der Austausch beginnt 
schon beim Backen. Wer gerne mit Bottinis Sauerteig arbeiten möchte, 
kann sich unter anmeldung@kunstverein-so.ch melden und erhält  
weitere Informationen.
Und selbstverständlich: Auch wer ohne Brot kommt, ist beim Picknick 
herzlich willkommen.

Gemeinsam geniessen: Die Brote – und weitere Leckereien, organisiert 
vom Kunstverein – geniessen wir auf Picknick-Decken (oder ganz klas-
sisch am Tisch), die eigens für das Jubiläumsfest von der in Solothurn 
lebenden Künstlerin Manu Wurch gestaltet wurden. Inspiriert hat sie 
dabei das Briefpapier, das der Künstler Cuno Amiet Anfang des 20. Jahr-
hunderts für den Kunstverein entworfen hat. Die Decken verbinden 
Geschichte und Gegenwart und können am Fest als Erinnerung an das 
Jubiläum erworben werden.

Nach dem Picknick: Akkordeon-Konzert von Marion Berger: Die junge 
Solothurner Musikerin Marion Berger gehört zu den vielversprechendsten 
Akkordeonistinnen der Schweiz und beeindruckt mit ihrer Musikalität 
und Vielseitigkeit. Seit ihrer Kindheit dem Akkordeon verschrieben, hat 
sie sich sowohl als Solistin als auch in Orchestern einen ausgezeichneten 
Ruf erarbeitet. Marion Berger beherrscht ein breites Repertoire, das von 
klassischer Musik über Rock, Pop und Improvisation bis hin zu Filmmusik 
reicht. 



14:30 Uhr
«ULULOSZZHHH», Performance von 
Lorena Cipriano, Marie Jeger, Rodrigo Toro  
Madrid und Sarina Scheidegger

Sarina Scheidegger lebt und arbeitet in Basel. In ihren interdisziplinären 
Arbeiten verwebt sie Performance, Keramik, Text, Musik und kollabo
rative Prozesse. Ein zentrales Thema ihrer künstlerischen Praxis ist das 
Wasser, dessen Wandelbarkeit und Fluidität sie als Metapher für gemein-
sames Denken und kollektive Wissensproduktion versteht. Am Jubi
läumsfest setzt sie gemeinsam mit den Performenden Lorena Cipriano, 
Marie Jeger und Rodrigo Toro Madrid einen ebenso kraftvollen wie zarten 
Schlusspunkt: Die Performance ULULOSZZHHH entfaltet eine viel-
stimmige Klanglandschaft und spannt einen zarten Bogen zurück zum 
Fontänenrausch von Reto Emch, mit dem das Fest begann. 

16 Uhr
Ende des Jubiläumsfestes

 



Dank
 
Das Performance-Programm entsteht in Kooperation mit dem Kunst-
museum Solothurn, dem wir für die wertvolle Zusammenarbeit und 
Unterstützung herzlich danken. 

Für die grosszügige Unterstützung des Festes danken wir herzlich:

 

Vielen Dank an weitere Stiftungen, Institutionen, Firmen und Private  
für wertvolle Spenden

Stiftung zur Förderung der Jugendkultur im Kanton Solothurn

Tertianum AG

Kurt und Elsbeth Bieder 

Dr. Samuel Brunner

Felix Flury

Pius und Eva Flury

IPAS Architekten

Urs Jeger, Kolonialwaren, Kerzen und Tapeten und Marianne Jeger

Michael Kiefer

Johanna Saner

sowie nicht genannt sein wollenden Unterstützerinnen und Unterstützer  

und zahlreichen Kleinspenderinnen und -spendern

Ein grosser Dank an die Kooperationspartner

ern+ heinzl  Architekten



Herzlichen Dank an alle, die zu diesem grossen Jubiläumsfest  
beigetragen haben: 

Danke für das grosse Engagement an alle am Programm beteiligten Kunstschaf

fenden, Musikerinnen und Musiker sowie allen Mitwirkenden der Führungen  

und Workshops. 

Herzlichen Dank…

dem Team des Kunstmuseums Solothurn 

Katrin Steffen, Direktorin; Til Frentzel, Leiter Technik, mit Manuel Köchli und  

Daniel Trutt; Anna Bürkli, Sammlungskuratorin/ Registrarin; Tuula Rasmussen, 

Wiss. Mitarbeiterin; Andrea Galliker, Leiterin Administration: Lena Weber, Leitung 

Vermittlung, mit Claudia Leimer; Stefan Gschwind, Buchhaltung; Empfang: 

Beatrice Gerber, Nadja Lerch, Claudia Leuenberger, Alexandra Müller-Wusterwitz, 

Irène Roth Kradolfer, Sonja Santi, Susanne Wyss; Ondina da Graca Teixeira,  

Ana Queiros, Reinigung.

dem Werkhof der Stadt Solothurn (ein besonderer Dank an Thomas Henzi und Urs 

Mühlemann), der Stadtpolizei Solothurn und der Regioenergie. 

 

Boris Leisi, vxco

Martin Unternährer, Hotel Restaurant Baseltor

Heidi Bisang, flores

den vielen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern 

Rita Adam, Arjuna Adhihetty, Konrad Ambühl, Monica Arnold, Jörg Baumgartner, 

Elsbeth Bieder, Daniela Bieder, Patricia Bieder, Sandra Boner, Marcel Brunner, Janik 

Bürgin, Anna Bürkli, Raffaella Chiara, Maxime Crivelli, Hanspeter Dähler, Isabelle 

Droz, Cécile Eggenschwiler, Reto Emch, Daniel Eymann, Felix Flury, Karel  

Formanek, Til Frentzel, Inge Furter, Eva Geiser, Philipp Gressly, Sabine Hagmann,  

Matthieu Haudenschild, Xuan Haudenschild, Eveline Hirsbrunner, Peter Hofmann, 

Stefan Holenstein, Denise Hug, Céline Hug, Babette Janofsky, Barbara Jau,  

Paul Jeker, Rolf Jenni, Claudia Juranits, Andreas Kamber, Peter Kaufmann, David  

Kaufmann, Flo Kaufmann, Kevin Kaufmann, Peter Keller, Sibille Keune, Michael 

Kiefer, Susanna Kocher Ambühl, Sonja Köppli, André Krenger, Regula Lanz, 

Madeleine Lehmann, Claudia Leimer, Katharina Leimer, Beat Loeliger, Gergana 

Mantscheva, Livia Martinelle, Adi Meichtry, Brigitte Müller, Susanne Oehler, Claudia 

Peter, Anna Probst, Ruedi Probst, Sarah Probst, Vera Probst, Alexander  

Rechsteiner, Thomas Rechsteiner, Martin Rohde, Irène Roth Kradolfer, Claudia 

Scartazzini, Emilia Scartazzini, Flurin Scartazzini, Milena Scartazzini, Stefan 

Schneller, Bettina Schönberg von Gunten, Ursula Schubiger, Röbi Stampfli,  

Katrin Steffen, Franziska Streit, Roman Streit, Bernhard Studer, Juerg Thommen, 

Sabrina Tiller, Thomas Tóth, Daniel Trutt, Andre Veith, Markus von Burg, Romana 

von Gunten, Lex Vögtli, Ana Vujic sowie Charlotte, Mattea und Norina, Lena und 

Juri, Leni und Mina



Das Organisationskomitee
 
Patricia Bieder und Matthieu Haudenschild (OK-Leitung), Peter Kaufmann, 
Adi Meichtry – sowie im erweiterten OK Vera Probst und Thomas Tóth

Vorstand Kunstverein Solothurn 2025

Patricia Bieder, Präsidentin; Matthieu Haudenschild, Vize-Präsident; Vera Probst,  

Aktuarin; Peter Kaufmann, Finanzen; Anna Bürkli, Isabelle Droz, Flo Kaufmann, Sibille 

Keune, Gergana Mantscheva, Ursula Schubiger

Plakat: Lina Müller

Grafik: amietkerle

Texte: Patricia Bieder

Stand Programmheft: 27. August 2025

kunstverein-so.ch





Mitglied werden –  
oder eine Mitgliedschaft  

verschenken

Mitglied werden – oder eine Mitgliedschaft verschenken: In unserem  
Jubiläumsjahr machen wir unseren Mitgliedern ein Geschenk zum  
Weiterschenken: Jedes Kunstvereinsmitglied kann 2025 eine einjährige 
Mitgliedschaft in seinem Freundes- und Bekanntenkreis weitergeben.

Das Formular finden Sie  
unter kunstverein-so.ch >  
Mitgliedschaft

 
Falls Sie dem Kunstverein mit einer Spende ein Geburtstagsgeschenk 
machen wollen, freuen wir uns sehr! 

Spenden Sie mit TWINT.  
Vielen Dank!


